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Die Pfatterer Au ist ein bedeutendes Brut- und Rast-
gebiet für seltene und gefährdete Vogelarten. Diese 
finden dort verschiedene Lebensräume wie Altwässer, 
Tümpel mit Verlandungszonen und Röhricht vor. 
Durch extensive Bewirtschaftung haben sich blüten- 
und artenreichen Auenwiesen entwickelt. Diese sind 
bevorzugte Brutflächen für bodenbrütenden Vogel-
arten, wie den Großen Brachvogel, der eine echte 
Besonderheit in unserer Region darstellt. Weitere 
seltene Wiesenbrüter sind Grauammer, Braunkehlchen 
oder Kiebitz, die in diesem Gebiet beheimatet sind. 

Neben den Wiesenbrütern leben auch zahlreiche 
andere Vögel, sowie weitere seltene Tiere und Pflanzen 
in diesem Gebiet. Sie zu bewahren und zu schützen 
ist Aufgabe dieses Naturschutzgebietes. 

Helfen auch Sie mit! Nehmen Sie Rücksicht auf die 
störungsempfindlichen Brutvögel, in dem Sie die 
Wege nicht verlassen und Hunde anleinen. Auch 
Wildtiere wie Hase oder Reh danken es Ihnen!

Hier hat die Natur Vorrang!

Gut zu wissen:
Die Pfatterer Au ist Teil des europäischen 
Naturerbes Natura 2000!
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NSG-Verordnung

Hunde anleinen Wege nicht verlassen

Keine Modellflugzeuge 
und Drohnen

Nicht lagern, keine 
Feuer machen, nicht 
grillen

Keine Pflanzen 
ausreißen

Tiere nicht 
beunruhigen


